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1ta Burkardı 1) habe ich den Versuch gemacht, den Erwer-
ber eliner hemals 1in MOTrDAaC vorhandenen Handschri dieser
1ta Adus dem Jahrhunder auszuforschen, jedoch ohne F
olg. 2) BER einzige bescheidene Denkmal, AUs dem WIr den
eichtum dieser 1m 1eisten Frieden zerstorten lıterarıschen
üustkammer eute annähernd erkennen vermögen, ist der
im genannten te 4851 VON der fürstliıchen Domänen-Ver-
waltung herausgegebene Auktionskatalog, ein Büchlein in
eın 80 VOIN 1 44 Seiten, welches TEINC wissenschaftlichen
Anforderungen in - keiner \Weise gerecht werden vermag
und auch mit der orgfa UNSCICK eutugen wissenschaitlichen
Antiquariatskataloge keinen Vergleich ushält Immerhin M uUuS=-
SCH WIFr daiür dankbar sein, denn ein Bibliothekskatalog War
schon un jene Zeıt nicht mehr vorhanden, dürfte also bereıits
Del der Säkularisation in Verlust geraten sSe1IN.

Als ogroben angel an dem ataloge empfinden WIr VOT

allem, daßb, obwohl eine eigene Abteilung „Manuscripta“ VO  jn
handen 1ST, dennoch eline YECNAUC eidung der  ndschriften
VON den Druckwerken NI gemacht wurde. uch fehlen bel
einer Anzahl VOIl Nummern Angaben, daß INan
nıcht mıit Sicherheit kann, ob darunter Har dschritften
der Drucke verstehen 61ind. Bel den Handschriften verm156t
iNan Tast überall VENAUC Inhaltsangaben, SOWwI1e Altersbestim-
E eiCc. Be]l den Druckwerken durchaus der Name des
Druckers, bel mehreren einem an vereinigten Drucken
csechr OTt Angabe der einzelnen er enriaCc sind
auch unter einer Nummer eine Anzahl VOINl Werken
summarısch verzeichnet, unter Bıbeln el 107
allein ZWanzlig usgaben hne jede nähere: Bezeichnung. Das
sind Uebelstände, die, W1IE gesagT, den Wert des Kataloges TUr
uns sehr mindern. Alleın WITr sind nun einmal auft ıhn AHD E:
wiesen, und da inzwischen auch schon ziemlıch selten ; g'e-
worden 1St, dürifte der Versuch, mi1t Hıltfe desselben wen1g-
stens die Handschriften und Inkunabeln VOT gänzlicher Ver-
gessenheıit bewahren und s1e weiteren Kreisen bekannt
machen, NIC Sanz überflüssig se1IN. Miıt den beigegebenen
Registern jeder der beiden Abteilungen wird dem Be-
nuützer möglıch se1in, sich rasch Der den Inhalt der T£1 Ver-

jeselDe ist inzwischen (Paderborn
4Sselbs un diese Zeitschriftt ben 2065

erschienen. Vol die Einleitung
ch wandte mmıch (im rühjahr zunächst dıe fürstliche Domäanen-

Verwaltung in morbach, welche mır freundlichst mitteilte, daß sich dort keinerle1
Bücher mehr aus der Klosterbibliothek eiinden Auft meine Anfrage bel der Buch-
andlung Beck 1n Nördlingen wurde mI1r der esche1d, daß 1eselbe ihr Antiquaria
bereits V Jahren Al die Fırma 1e Geiger iın Stuttgart verkau habe nd daf
ur diese in der Lage sel, 21r uskun ZU geben Meine Anfrage etizten rts end-
ich wurde ın beantwortet, daß deren ataloge NIC. sSoOwelt zurückreichen.
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zeichnisse ach verschiedenen Seiten hın informieren.
anche offenkundige Fehler wurden VON mI1r verbessert,
ere werden vielleicht noch verbessern Se1IN.

VNer Katalog, welcher 1im ganzen etiwas ber 400 Num-
IMEeTrN enthält, ist ach jolgenden Gruppen zusammengestellt:

Theologie. EXeXESE:! a) Bıbeln Nr. 10L
D) Kommentare Nr. 10892006

8l Patrıistik Nr 100
88 Dogmatik: Nr 1 —200

Moraltheologie: Nr. . 1695
Jus canon1ıcum: Nr TD /
Konzilien- sSammlungen und Kırchenge-

schichte Nr 122026
VII Graduallia,

Nr. ı FE
Missalıa, Antiphonarıa eic

1081 (jemischte e0o erke, me1ist Omiıiletl-
schen asS nhalts Nr 1> —152

Jus civile: NT. 12303
Medizin Nr. 1222492
Philosophie: Nr. 1 OO
Profangeschichte: Nr 1 DA
(jemischte Schritten Nr 1904
Manuskrıipte: Nr ] z
Ferner wird angeführt eine ammlung VON 10-12.000

Dissertationen, ZARE Tel exegetischen und historischen, me1list
aber juridischen nhalts

Wiıe bereits erwähnt, sind unter mehreren Nummern eine
größere Anzahl VOoN erken summarisch verzeichnet. DIie (je-
samtzahl der ern (nic Bände) durite demnach, hne die
„Dissertationen“, mit 3000 gewl NIC hoch gegrifien SeIN.

Da eine Nachprüfung den Werken selbst ZE+
schlossen War, wurden die itel SAMT etwalgen 7Zusätzen

ach dem ataloge wiedergegeben, und LLUT dıie An-
ordnung der er geändert. /usätze In ( sind auch 1m
ataloge gekennzeichnet. Zusätze, CZ einige notwendige
das Verzeichnis der andschritten wurde dıie Eintenlung: Der-Ergaänzungen VON MIr sSind 1 kenntlich gemacht Fuür

gament-HMss., Papıer-Hss., und innerhalb derselben ach dem
POrmMat oli0, uart, aV, gewählt Diese Anordnung ist
ZWaTtl nicht gerade wissenschafiftlich, aber S1e War 1n den Iran-
kischen Ostern üblıch und ist auch heute och in der
Würzburger Universitätsbibliothek getroffen ; S1e dürite also
der ursprünglichen verhältnismäßig nächsten kommen. er
Besitz der el Handschriften wırd manchem auffallend
gering erscheinen. Hıer 1S jedoch berücksichtigen, daß
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die el wıiederholt Arg geplündert wurde besonders
BauernkrtfieS e (19525), Ötz VOII Berlichingen selbst
der Spıtze der aufrührerischen Bauern 11S Kloster eindrang und
übel hauste Ferner durtifen WIT annehmen daß einzelne
andschriften schon Del der Säkularıiısation 111 iremde an
übergegangen sind [DIies cheint wenigstens der Fall SCIN
Del der Jetz der Würzburger Universitätsbibliothek 12n

ch 96) befindlichen Sammelhandschrift vielleicht auch
Del der Originalhandschrift der bereılts erwähnten Festschr1ı
Giropps (Aetas m1 ANMNOTUMM die Jetz ebentalls Würz-
burg (Universitätsbibliothek Sıgn ch 393) aufbewahrt
WIrd Bel den eifriıgen liıterarıschen Bestrebungen des Osters
wenıigstens SEeIL em AÄAnschlusse die Bursfelder Unıion uıund
sicher auch schon irüuher ehe (im Jahrhundert) die Ver-
weltlichung inrıß 1ST die Annahme durchaus gerechtfertigt
daß der es1 andschritften hemals CIa größerer War
uch die /Zahl der Inkunabeln dürifte et{waAS ogrößer DEWESCH
SCIN als S1C das vorliegende (11.) Verzeichnis ang1bt mangels
SCNAUCT Bezeichnung Katalog 1ST jedoch Del mehreren
erken BG sichere Zuweisung N1IC möglıch Die Wiegen-
drucke werden ach em {Ko des Erscheinens geordne die
beigegebenen Autoren- Sach- und Druckorteregister sollen
das Auffinden der einzelnen er ach öglichkeı rIEICH=
tern Von Verzeichnis der Drucker mußte, WIC rwähnt
Abstand werden da der Katalog bel keinem C1iN-

er den Namen der die Offizin des Druckers
g1bt Eın Versuch Cinh olches egister mi1t Hılfe UHSEeLG:
biıbliographischen Repertorien Haın opinger Burger Panzer
ei6.) herzustellen Wert da die er
selbst HIC eingesehen werden können und der Eriolg
stüuünde keinem Verhältnis der darauft verwendeten e1it
und Mühe FÜs olg NUu  b zunächst das Verzeichnis der and-
schriıtten welches sıch nächsten das Verzeichnıis
der Wiegendrucke anschlıeben wird

\ Verzeichnis der Handschritten
Pergament Handschriften

Folıo0
Ven 4€ E xpositiones parabolas Salomonis et

1brum Toblae Saec. XII Ineunt1s).
Vgl die Bemerkung bel Nr. des Tolgenden Verzeichnisses ; terner

ropp e{ias m1 AaNnNOTUHL monaster1! IMOrDaC. (Frankfurt
Vgl LMECINE Ausgabe der 1ıta urkardı (Paderborn inl.,



54() DDie Handschriftenr und Inkunabeln

Bernardı Sermones ıIn Dominicas et esta
Bonaventurae peculum Marıae In „AÄAve Marıa “.
urchardı ep1 Wormatiensis decretum S1Ve eg1s 1pua-

LT10TUM OPNDUS Defekt).
C4SSLOdOTI Commentarı! in psalmos Davıd Bde

(GjTeESON Magn Homilıae ın Evangelia.
GTeROT1 agnı 41 moralıum. Bde

F In Quart
Regula enedicti
Evangelia dominicalia ei estiva DEr ALLDNUTMN (SEl C017

lectis Pulcherrime in VETSAMECNO CONscCrInNtLa, CU1US 19
duTO, argen(to, gemmisque eCH esolat1o aCcta est
in ello TUSLCO 1525 quodam NODILLTAUS t1tulo
insign1ıto de BEFICHINSEN, (Mit Initialen).

CS dominıicales.
In (Jktav

11 V1aru (antıquum).
192 hne Angabe des Tıtels
13 BEeV1arium.:

Papier-Handschriften.
In Folio

nt1p hOo q ] monastıcum.
15 Bıblia
16
{

Bıblıa (jenes!]1 ad Psalmos inclusive.
Confessionale, 108 allıs tractatıbus

18 Taduailje (a 1020
19 Taduale

Graduale (a 1624 Ekemp]a-re.
21 er Epistolarum et Evan geltorum:
D Lectura lıbrum 81 ecretalium

Lectura lıbrum II1 ecretalıum
a) ractatus de Jure patronatus. D) L CIHLra SUuPCI

ıbr Decretalium
050 st1 I8l In ıbr Sententiarum.

TAaCLiatcn de Sacramentis.
e DA a) Amandı Morologium saplientiae. D) Gres$ori

agnı 1 Dialogorum.
a) ATiStOtelis Ubri Ethicae, Politicae, ()economiae. Flo-

rentiae 1438[?| NeiOTMLCA fienrici Haıtek (Msc.)
30

AÄAstesanıi Summa CAasuum (a 1436Henrici Bohick Commentaril super ııbrum Decretalium
31 erı Comestoris historia bıblıca

a) Joannis Dinckelspiel Sermones de tempore ei de
Sanctis Alberti agnı trAaCctatus de virtutibus
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AHıeronymı er epistolarum.
Mugoni1s de E KIGE Sermones de tempore
Ludolph1 itinerarıum ; ıtem: mirabilıa Romae CHLEH alı1s

er1bus.
230 Socc1 COM Doctoris Sermones de Sanctis CI

Exemplare:
31[ Comp diu theolog1ae.
3S Defekt.)

In Quart
U Antiphonale monastıcum DTO fest1is (1790. )

Antiıphonale. Deiekt.)
AA COmmentarım ad Novum JTestamentum.
MS Breviarıum monastiıcum (a 1486 ExXemplate.
43 Breviarıu monasticum.
44 Sermones de tempore.
4A5 erm (Q.4LeS de tempore.
46 Sermones de Sanctis
F Sermones de Sanctıs
48 Sermon CS de festis
40 a) Sermones de testIs C.HHSHi et Sanctorum. D) Nona-
5()

ginta istori1ae
Sermones de tempore et de Sanctis
|Iractatus] in lıbrum ecretalium

5 [Tractatus: in lıbrum 11 et 111 ecretal1ıum
53 ugustinı Enchiridion allaeque quaestiones. (a 1456

Bernardı tractatus (T 21 e Augustin! opusc ulis.
a) 1{a üurcharai episcopl HMerbipolensıis. D) el

Bonaventurae. 11a
a) TFTACtafus de Corpore Christi 1466). D) rtactatus

de apıbus eicC C} I tractatus
5 / a) Mathıae de (TaCOVIA de 1NIırmıtate confitentium.

D) Preces. Deiekt.
58 Ü ACTAL  us de Sacramenti!S, de Angelis, de peécatis‚ de

Symbolo eiCc
50 Quatuor nOoviss1ıma.
60 Glückliche Vorbereitung zu Tode

In Oktav
61 PeresStinus de Sanctıs

CT S PTECECS, quaestiones eol
hne Angabe des Formates

63 Antiphonale Exemplare.
Antiıphonale (1485). Exemplare.

65 Martyrologium B: perantiquo TO descr1ptum.
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Namenregister.
(Die beigesetztien Zahlen edeuten dıe aufende ummer des Verzeichnisses.)

Omes(TOor, Petrus, 31Alanus,
ertus Magnus, Dinkelspiel, O;Amandus,
Aristoteles, Gregorius agnus, O, 76
Astesanus, Heidek, HEeHT.;Augustinus, 93, HMıeronymus,
Beda, Hugo de Pıato,
Benedictus, Ludolphus,Bernardus, Z
Bohick, HienrT.;, Mathıas de Cracovı1a,
Bonaven({ura, 3 Peregrinus, 61Burchardus Wirziıburg. C/DS., Detrus omestor, 31Wormatien. C]JS., SOCCUS (? SCOotus),Cassiodorus,

Sachregister
Antiphonale, 14, 39, 4U, 03, Horolog1um,
Biblia, 195 Itinerarıum,
Breviari1um, 11, 13 42, Lectura,

Librıi dialogorum, 4,Commentarı11, 5: 3Ü, 41
Compendium theolog1ae, moralıum,
Confessionale, Martyrologium,
Decretum urchardı W ormat., Quaestiones,
Enchiridion,
Epistolae, 2 Regula BenedictI1,
Evangelıa, I, D Sermones, 2 10, SZ 34, 30 38, Ja WE
Expositiones, I, 271

peculum Marıae,Graduale, RE >Summa,
Historia bıblıca, 31 Tractatus, 24, 20; D2 1, 94, 54, 56,Historiae,
Homuilıae, 1ta Burchardı,


